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St. (Ballen §tpeüe 3eüage su XTr. \5 bei Sd^wei^ei ^xaueri-^eitmiQ, 1. Npril 1906

®ln}B0iî«iîg.
©in fd)Ian!e§ Äinb im jcfjtnargen bleibe,
@0 get)t jte neben mir bat) in
Unb trägt beg Qa'üljltttgg Ejolbe Dtätfel
9tod) ungelöft int jungen ©inn.

@ie laufdjt bem Slang ber Dftergtocten
Unb f)ält mit tljrer Sinbertjanb
®e§ lieben ®otte§ Saterpnbe
^n t)erjlid)em SSertraim umfpannt.
Unb fdjreitet in bag bmtlle, Seben,
SDBie in ben Oftertag |inein
Unb meint, eg müffe ganj uoU ©onne
Unb ©loclenflatig unb Siebe, fein.

Qrtn BBulubmt000Brti|Bitk.
Qtt ©onfenijeint bei SOtainj feierte ein SSrautpaav

fro£)tid)e SJertobung im Sreife ber Serroanbten unb
SSetannten. ®a rourbe ein Ijerrltcfyer S3tumen!orb Ijer=

eingebracht. 2tt§ man bie 93Iumen Ijeraugnaljiit, enb
beetle man im Sorbe ein fdjreienbeâ, Ileineë Sinb unb
einen SSxtef, roorin bie frühere ®eliebte bent S3er=
tobten mitteilte, fie fdjicte ibjm jur Verlobung fein
Sinb, bag fie nicht mehr erhalten tönne. 2lug roarg
mit ber ghettb.

gtt fehr fchöner Sage im Sünbnerlanb finb hübfd)
möblierte größere unb îteinere tffiohnungen mit Defett,
ÜBafferteitung, elettrifdjem Sicht, ©onnerie, engtifd)
©tofet®, Stetephon, atnteil an gro&ent, fdjönem ©arten,
roentt geioünfc£)t ©tattling für Steitpferbe, SEBagen unb
ipferbe aur Verfügung, au fehr billigen Sötietpreifen au
oermieten. $ie möblierte SBoijmtng oerftetjt fid) mit
Singen, Säafelferoice je. §ota, SRilct), ©ier, ©(hinten
n.J. 10. in tabettofer Qualität, roeit eigen. Söenn ge=
roünfd)t, f^rühftüct. SDtittaggtifd) in nahe gelegenen
fjotelg, menn teiue eigene Südje uttb JBebienung ge=
hatten roerben roitt. S3ei frühaeitiger SJtetbung tönnen
nad) üöunfdj unb iBebarf größere ober îteinere Sßotp
nungen aufammengeftettt merben, für'g Qaijr, für ben

©ommer ober auch nur für türaere Qeit. ©eft. batbige
ütnfrageit unter ©Ijiffre SB. 0. SI. 4244 befürbert bie
©ppebttion. [4244

M Schweizer Seide!
Verlangen Sie Muster unserer Frühjahrs-und

Sommer - Neuheiten für Kleider und Blousen:
Habutai, Pompadour, Cbiué, Rayé, Voile,
Shantung, St. Gal 1er Sticherei, Mousseline,

120 cm breit, von Fr. 1.15 an per Meter,
in schwarz, weiss, einfarbig und bunt.

Wir verkaufen nur garantiert solide Seidenstoffe

direht an Private portofrei in die
Wohnung. [4165

Schweizer & Co., Luzern K 45
Seidenstoff-Export.

| VerkeKrsschule Si GalMena
Fachschulen: Eisenbahn, Post, Telegraph, Zoll.

Beginn des Schuljahres 23. April.
in m i ni Prospekt gratis. 1

0; WAhTER-OBRECHT S

fAÖRlK'MüftKt

*ea?.
isi der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberall erhältlich [3852

Stickerei-Kesten
geeignet für Leibwäsche und Aussteuer, bil¬

ligst, Auswahisendungen offeriert [4192

J. Engeli, Broderies, St. Gallen.

ist unübertroffen für die
Hautpflege, verleiht einen schönen,
weissen, zarten Teint und
vernichtet Sommersprosssn und alle

Hautunreinigkeiten. [4082

lur echt in obiger Packung.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
3937] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retournlert in solider

if Gratis« Schachtelpaekung. -»ts
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz,

Anormale Absonderungen.

Lang-Garne sind in den Nummern 5/2,
7/2, 7/3, 9/2, 10/4, 12/4, in Doppeigarn Nr. 30/8,
und allen Farben erhältlich. Diese Garne
werden somit in den gröbsten bis zu den
feinsten Sorten für Hand- und Maschinenstrickerei

und ausschliesslich in bester
Makoqualität erstellt. Zu Lang-Garn Nr. 5/2
wird zudem ein besonders passendes
zweifaches Stopfgarn billigst abgegeben. Man
verlange ausdrücklich Originalaufmachung
mit dem Namen der Firma Lang & Oie. in
Beiden. Auf Wunsch werden gerne überall
Bezugsquellen angegeben. (H 863 Lz) [4208

Kcht englischer

Wunderbalsam

Fran H. S. schreibt: Seit vielen Monaten litt ich an diesem lästigen,
unangenehmen Uebel verbunden, mit Niedergeschlagenheit. Die entzündeten
Teile machten mir viel Schmerzen.;, Das. Schlimmste für mich war aber der
Ausspruch des Arztes, ich könnte bei diesem Leiden niemals Mutter werden.
Durch Ihre briefliche Behandlung und den mir gesandten Mitteln bin ich
nun vollkommen befreit und voller Freude. (D 557 c) [4233

Adresse: Charitas Heiden.

Sunlight Seife
Geschenke.

Konsumenten der Sunlight Seile, sammeln Sie die Einwickelpapier-

Coupons oder Garantiemarken, denn sie sind

Geld
wert. Sie erhalten dafür Geschenke von Toilette- und unsern andern Seilen,

wenn Sie dieselben Ihrem Handler ubergeben, bei welchem Sie.Ihre Sunlight

Seife kaufen.
Pie Sunlight Seife ist nun nicht mehr mit der alten Sunlight Garantiemarke

versehen, sondern in einem neuen Einwickelpapier mit eingedrucktem

..Sunlight Coupon" verpackt: letzterer ersetzt die frühere Garantiemarke.

Sie erhalten :

für 25 Coupons oder Marken t Stück Toilette-Seife Helvetia

20 1 • Corail

15 1 Reine Berthe

20 i desinfizierende Seife" Cordella

io 1 Monkey Brand Putzpasta à 25 Cts.

5 1 à 10

Die Prämie kann von oben angeführten Seifen in einer Sorte oder assortiert bei

entsprechender Anzahl Coupons oder Garantiemarken bei Ihrem Händler, oder evtl.

direkt bei dem
C - Département dar Seifenfabrik Helvetia Ölten

bezogen werden.

Seifenfabrik Helvetia Ölten.

beliebteste Marke
à 2 und S Fr. per Dutzend.

Reischmann, Apotheker, Näfels

Herzleiden, Herzklopfen.
Im Besitze Ihres Schreibens teile Ihnen ergebenst mit, dass es

gegenwärtig mit mir ganz gut steht. Ich merke von meinem Herzleiden mit schwachem,
unregelmässigem Pulse, Kurzatmigkeit, Magenbeschwerden, Kopfschmerzen, Schwindel,
unruhigem Schlafe, starkem, erschütterndem Herzklopfen und Frösteln nichts mehr.
Auch die Beine schwellen tagsüber nicht mehr an. Ich danke Ihnen für Ihre
erfolgreiche, briefliche Behandlung bestens und stelle mit Freuden dieses
Zeugnis aus. Dorf Nottwil, Kt. Luzern, 8. Okt. 1903. Joh. Georg Feldmann.
gflF" Obstehende Unterschrift beglaubigt: Nottwil, 8. Okt. 1903.
Gemeinderatskanzlei Nottwil, Kt. Luzern. Der Gemeindeschbr.; J. Zimmermann,
Adresse: Privatpoliklinik Crlams, Kirchstr. 405, Glarus. [3917
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Damenschusterei.
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur
Damenschusterei ist beim Erfinder und Gründer
der Methode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko-

Es werden jederzeit Kursleiterinnen
ausgebildet. — Diplom und goldene Medaille in
Brüssel 1905.

fidele BliebenA
Das Schweiz. Deklarifatorinm,

240 Oktavseiten. Urkom. und
ernste Gedichte, Deklamationen,

Possen, Theater Fr. 1.50
Schnitz und Zwetschgen, das

Adele Buch 50 Cts.
Eine Predigt in Reimen 20 Cts.
Krausimausi-Predigt 20 Cts.
Mischmaschvorlesungen 20 Cts.
Handwerkersprüche, urfld. 20 Cts.
Liebes- und Hochzeits-Predigt

20 Cts.
E Schwinget uf em Juraberg,

Posse mit Gesang und Tanz
50 Cts.

Ich rede niemand Böses nach,
Soloscherz 20 Cts.

Wie man Geld verdient 20 Cts.
Obige 10 Broschüren

zusammen statt Fr. 3.90 nur
Fr. 2. 50. [4091

Versand durch

_
A. Niederhäuser, Buchhdig.

Grenchen.

St. Gallê!! (Zweite B-eüage zu à der Schweizer Frauen-Aàng. U April

Einsegnullg.
Ein schlankes Kind im schwarzen Kleide,
So geht sie neben mir dahin
Und trägt des Frühlings holde Rätsel
Noch ungelöst im jungen Sinn.

Sie lauscht dem Klang der Osterglocken
Und hält mit ihrer Kinderhand
Des lieben Gottes Vaterhände
In herzlichem Vertraun umspannt.
Und schreitet in das dunkle. Leben,
Wie in den Ostertag hinein
Und meint, es müsse ganz voll Sonne
Und Glockenklang und Liebe sein.

Ein Verlobungsgefchenk.
In Gonsenheim bei Mainz feierte ein Brautpaar

fröhliche Verlobung im Kreise der Verwandten und
Bekannten. Da wurde ein herrlicher Blumenkorb her¬

eingebracht. Als man die Blumen herausnahm,
entdeckte man im Korbe ein schreiendes, kleines Kind und
einen Brief, worin die frühere Geliebte dem
Verlobten mitteilte, sie schicke ihm zur Verlobung sein
Kind, das sie nicht mehr erhalten könne. Aus wars
mit der Freud.

In sehr schöner Lage im Bündnerland sind hübsch
möblierte größere und kleinere Wohnungen mit Oefen,
Wasserleitung, elektrischem Licht, Sonnerie, englisch
Closets, Telephon, Anteil an großem, schönem Garten,
wenn gewünscht Stallung für Reitpferde, Wagen und
Pferde zur Verfügung, zu sehr billigen Mietpreisen zu
vermieten. Die möblierte Wohnung versteht sich mit
Lingen, Tafelservice:c. Holz, Milch, Eier, Schinken
u. s. w. in tadelloser Qualität, weil eigen. Wenn
gewünscht, Frühstück. Mittagstisch in nahe gelegenen
Hotels, wenn keine eigene Küche und Bedienung
gehalten werden will. Bei frühzeitiger Meldung können
nach Wunsch und Bedarf größere oder kleinere
Wohnungen zusammengestellt werden, für's Jahr, für den

Sommer oder auch nur für kürzere Zeit. Gefl. baldige
Anfragen unter Chiffre W. v. V. 4244 befördert die
Expedition. s4244

W Ieinvàer 8eiâe!
Verlangen 8ie Mu8ter unserer 5rüt^alir8- und

Sommer - dieubeiten Mr kleiäer uuâ KIou8kn:
Hàutîìi, Oktuê. Voil«,
8îk»,»tuiiT, St. Sti«kvrSi, AIo»»««-
it»«, 120 em broit, veu l?r. 1.15 au per Ulster,
iu sob^ars, ^voiss, oiukarbiS uuâ buut.

'Wir verkaukeu uur sarautiort soliâo Neiâeu-
stokko «Urekt »,» private z>ort«t>v» iu âie
WeduuuS. ^4165

LLkweixer «Zc Lo., l^uxern 15 48
Ssiâsnstotk-Lxxxzri.

A Vei'kelki'ssvkule 5î. QsIIsns rsvksvkulen î Lîsenkskn, post, Velsgnspk, ^oll.
- RsAtirir âss Lobuisalarss 23. àxirll. -

Prospekt ^r»ti«. I
î ist ciso Veste bonn-knisisekemm

llsbsnsll sobâltbek s33S2

Ltiekerei-Aesten
gosignst Mr Lsibvësoks und à.usst<zusr, bit-

ligst, 2tusvs.dlsondungon oösrisrt s4132

8ngelï, Sroâsriss, 8t. ks»en.

ist nntiberìrokien kür âie Haut-
pflege, verteiln einen scbönen,
weisserr, warten Deint unâ ver-
nicktet Lornrnersprosssn unâ alle

Uautunreinigkeiten. sl!>8Z

àr eckt in ckisser kàvss.

Oirokts Ssnânnssr» sn âis vskannts srössto nnà srsts

kiiomeli« àlimtck ». Xîeàfààk!
3937s I t;r kir>t1«;ra à. <ü«.

îm-k L. kmtsl'mslstvl'
wsnclsrr lia kr>iuee«ttr lprist «vrKlkAltis stkslcirNsi-t

rrrrcl r-stczrinirlent trr sollÄsn

WM- (Zt'sbis^SczUsczUbSlpNLt^urig. "»s
ü'ilialou u. Oâpots iu alleu srössereu Zt'ââtòu u. Ortsobaktsu âer Zobv^oi^.

Anormale Absonderungen.

I^auZ-läaruo siuâ iu âeu l^unuuoru 5/2,
7/2, 7/3, 9/2, 10/4, 12/4, iu Ooppslsaru A^r. 30/8,
uuâ alleu k^arbsu srbältüob. l)is36 Oarue
^erâeu somit iu âeu Krobstou bis 2u âeu
koiustsu Lortou kür Hauâ- uuâ Nasokinsu-
striekersi uuâ aussodliossliob iu bester
Nàogualit'ât erstellt, ^u I^auA-^aru à 5/2îirâ lsuâeiu eiu beseuâers passsuâss siîsi-
kaobes Ltoxk^aru billigst abssAsbeu. Nau
verlaufe ausârûelîliob OriSiualaukiuaobuus
ruit âeru l^ameu âer ?irrua l^auA Lie- iu
Reiâeu. ^uk Wuuseb v^orâsu ^erus überall
LesuKSHuelleu ausssebsu. (H 863 Qs) f4208

Vunllerdsksm

Lrau N. 8. svbrsibtt 3slt vielen Monaten likt ivìr an àlsssm lästlKSn, un-
auKsusbmsu Iledel verlnrnclsn, rnit MecksZ'xesoìrlaKsnlrsit. Ois ent^üncksksn
Neils inaolrtsn mir viel Lckmsr^en. .UAS.Kolrlimmsìs kür miolr var aber clsr
^.usspruolr ckss ^.r^kss, loli lrönnks bei clisssm ldeicksn niemals Nukksr ^vsrcksn.
Ourolr Ilrrs brietlielre LslrancklunK unâ äsn mir Kssanâtsn Mitteln bin iolr
nun vollkommen befreit unâ voller Z'rsuâe. (O 6S7 o) f4233

ZunIiM Feike
QssLlisnks.

Koosumenlen -ier SunUzta Seile, ssmmeln Sis <Iie Làiclielpspier-
Loupons oiler Lorsnliemurken. ilenn sie sind

Oslc!
ver!. Sic erdsllen dslur Lesckenke von 'toilette- un<i unsern nnclern Seilen.

Venn Sie dieselben Ikrem ltiìndler übergeben, bei velcbem Sie Ikre Sunligkt

Seile Keulen.

vie Sunligbt Seite ist nun nicbt mebr mit 6er slten Sunligbt Lernntie-

merke verseken. sondern in einem neuen Linvicketpspier mit eingedrucktem

..Sunligbt Loupon" vespecktà telrterer ersetzt die krabere Lerentiemsrke.

Sie erbeben '

Nlr 25 Cotiitoliî otlsr »àti I Ztilcl! tollelte-Sette NetvettZ

20 -
15 l keine kertNe

25 l äesIllltNerende Seite'llorilellz
,5 t »enker Kreml knNpeste à 25 Lt«.

5 > à 10

Vie prSmie kenn vnn »den engelübrten Seilen in einer Sorte oder essortiert bei

ettt-pr-ekender /knrebl coupons oder llerenliernerken bei Idrem ttsndter. oder evtl.

L - vèp-rl»m°nl d-r Ssttsnledrlk »slvstln oit-n

Ssitsnisbi-iiL i-islvstis Oltsn.

àlerko
à 2 unâ S ?>. r>sr Out^snâ.

Iìsisc:Urriarlri, àpotdeker, Râtels

Aeràiâon, Aoraklopfen.
Im Lsslws Ibrss Sobrslbsus töils Ibnsu srAöbsnst mit, âsss öS KSKSU-

wärtix mit mir Zuim Aut stöbt. lob msrks vou möiusm llerrleitlen mit sotuvavbem,
unregolmässigom pulse, Kurzatmigkeit, ii/iageniieseiuvkàn, Kopfsobmer^en, 8eiuviniiki,
unrubigem Zobiake, starkem, ersobütternciem lter^kiopken uuâ frösteln ulcbts msbr.
àob à lZölus sobvrsllöu tsKsübsr uicbt màr au. lob âauks Ibusu kür Ibrs
örkolArsiobö, briötllobs SsbauäluvK bsstsus uuâ stsllö mit ?rsuäöu älssss
^öu^uis aus. Dort blottvll, Lit. I-uklöru, 8. Okt. 1903. ckob. OsorK lkölämauu.
WM- Obstöböuäs llutorsobrikt böL'laubis't: klottvil, 8. Okt. 1903. Osmöluäö-
ratskau-ilöi l^ottvul, Xt. I-ul-sru. Osr OöMöiuässobbr. ; ck. Ammsrmanu.
^.ärsssö l l'i îviìkp« I î It I in ik Xirobstr. 40S, <Uî»ri»5. s 3917

?Ikki0S

Samensàsterei.
VÌS ältssto, billixsto uuâ bssto L02U8S-

Cusllo kür sämtliebe Artikel sur Oaiuou-
sobustsroi ist doiru LZrâuâor uuâ lârûuâor
âor ^totboâo W09

8vk«»snïi>ge^ îi» Nonsvksok.
?roislistou s^tis uuâ kraulco-

lZs v^orâon z'sâorsoit kLurslsitorinuou aus-
p^obilâot. — Diplom unâ golâene stlsâailie in
Drüsssl 1905.

fidele vuederî
vas soliwöi?. vàlaàtorlum,

240 Oktavsöitö?». Ilrkom. uuâ
srustö Oôâiobts, vöklamatio-
usu, vossön, Nbsatsr Lr. 1.S0

.Solinitie unâ iîwotsoìlKôn, âas
lläölö Luob b0 Ots.

Line vrsâlKt in keimen 20 Ots.
Xrausimausi-krvâiKt 20 Ots.
MisobmasokvorlesnnKsn 2V Ots.
llaixlvveirket'Sprüebe, »rlil. 20 Ots.
Liebes- nnà lloebüeits-vreäiKt

20 Ots.
L 8ob>vinKvt nk em cknraberK,

vosss mit OssanK uuâ Naim
50 Ots.

lob reâs nisinanà Böses navb,
Lolosobsrii 20 Ots.

>Vis man Oelcl verâient 20 Ots.
ObiZ-s 10 lZrosobüren

Zusammen statt Lr. 3.90 nur
Lr. 2. S0. s4091

Versand âurvb

^ieäerkäu8Si', KlicklnIIg.



YadjUreifer Jîïasxsn-BBttiîng — ©latter für îren l|àusltû|«îi H.«fs

Jêdlirfïfahtfâtiinr,
S3on einem feltfamen SOBieberfeljen auf îjoijer @ee

roirb au§ ©taab in S3öljmen berichtet: 33or einiger
3eit ift ber §utmad)er iPlaç ©tracïa, melier mehrere
^abre hier fein ©ercerbe ausübte, mit feinem jüngften
©ohne nach Stmeriîa auSgeroanbert, mo fid) bereits
fünf feiner Sinber befinöen. ©in ©ohn mar cor
18 Sahnen nach einem heftigen ©trette mit feinen
©lient nach Slmerifa geflüchtet unb mar feit biefer
3eit uerfdjoHen. grau ©traäa hat mit ihrer jüngften
Sodjter erft fürjltd) non Çamburg auS bie Ueberfahrt
nach 3lmerila unternommen, nad)bem fie hier noch tien
SBarennorrat unb bie ÜJtobilien nerlauft unb fonftige
gamitienangetegenheiten georbnet hatte. 31uf h°her
@ee machte grau ©tracfa bie S8e!anntf<haft eineS
Slîatrofen, ber ihr mit befonberer greunblichteit ent=
gegenïam unb tnSbefonbere bie Tochter äufterji üebenS=

roürbig behanbelte, roeSIjatb bie Sûîutter in bem ftrammen

SJÎatrofen fdjon einen greierSmann erblicfte. ®er
Umftanb, ba§ ber SKatrofe bie ©efeßidjaft ber Socljter
auffud)te unb mit ihr manche geit in traulichem ©e=

plauber jubrad)te, beftarïte nod) ihre Slieinung. ®od)
nahm bie 3lngetegeni)eü balb eine anbere SBenbung.
©tne§ 2)ageS teilte eine ber mitreifenben grauen an
Sorb ber grau ©tracfa mit, baff ber SJÏatrofe ihr
feit 18 gahren totgegtaubteS Sîinb fei, baS nach einem
abenteuerlichen unb roechfeloollen Sehen nun alS äJlatrofe
eine gute Stellung gefunben hat. ®er Sliatrofe hatte
bie grau um SJÎitteilung biefer Nachricht gebeten, ba
ihm baoor bangte, fid) ber bejahrten äftutter fo plötzlich

5U erlernten ju geben, greubenthränen, Hüffe unb
@d)id'fatSfd)ilberungen roaren ber Sdjluh beS Leinen,
fid) auf hoher ©ee abfpietenben fRomanS.

@§ mar früher oiel mehr ©itte, fid) einen Sorrat
non ©eife anzulegen, bamit te^tere gehörig auStroctnen

föntte unb fid) beim ©ebraucl) roeniger rafch abnüt3e.
©erabe je^t, roo bie großen grühlingS^SBafch^ unb
©djeuertage beoorftehen, foßte leine norforgliche §au§=
frau nerfäumen, fid) ein geroiffeS Quantum ©eife p
nerfdjaffen, um biefe bann fpäter in gehörig troclenem
guftanbe oerroenben ju lönnen. @unligE)t=*@eife eignet
fid) hiefür gang befonberS, inbem fie, oermöge ihrer
oorpglidjen gufammenfehitng,laum merllid) eintro einet,
roahrenb anbere ©eifen bebenltid) pfammenfehrumpfen,
raorauS man ficher fd)tiegen lann, baft fie juoiet SBaffer
enthalten, bagegen aber p wenig gette unb Dele.
®arauS erltärt eS fid) auch, roarum ©unlight ©eife
auSgiebtger unb roirlungSooßer ift alS anbere ©eifen,
benen gegenüber fie überhaupt einzig bafteht al§ garam
tiert abfolut rein unb frei non fdjablichen Seftanb=
teilen. [4201

Berner* HaSisfein beste Adresse: Walter Gygax, Bleienbach.

I Alle Kleiderstoffe in bester Wahl. » * * » Muster bereitwilligst.
PF* Keneste Damen- und Kinder-tlönfektion, fertige Kleider und Biemsen.

1S4-0 gegr. Spezial - Geschäft
C3».

«ctctct neben Grossmünster auf Dorf Zürich.,

jLWiskemanti-Jlneeht
Centraihof Zürich Centraihof

Spezial - Geschäft
einfacher und feiner Tischgeräte

und Bestecke [4U3
in Nickel, Kayserzinn, Alt-Kupfer

Ia Ia versilbert, echt Silber.
Prachtvolle preiswerte

Hochzeits - Geschenke
Verlangen Sie reich illustr. Preisliste.

Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

Mangold «fe Bötblisberger, vormals
C. A. Geipel in Basel.

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H 54 Q) gegebenen Effekten- f4086

Ohric'S rîûim£7UM-k^ife
60ÛÀ

Ji,eMtger- ruder,

yßtrf- Cïèmc Jsn*
%>' sfï.v.û,: • /?' /'M. À

-. fmtf bvwji'î.

Trunksucht.
Teile Ihnen ergeh. mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig

befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als probat und unschädl. empfehlen. Gimmel, Kr. Oels, i. Schlesien, 4. Okt.
1903. Herrn. Schönfeld, Stellenbes. Jp^Vorsteh. eigenh. Namensunterschrift d.
Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt : Gimmel, 4. Okt. 1903, der Gemeindevorstand:

Menzel."5p® Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [3918

Bronchitin
Dr. Lüdy

ist ein neues, von Aerzten vielfach

verordnetes, hervorragendes
und sicher wirkendes Heilmittel
gegen Chronischen Hustet),
ferner gegen Keuchhusten,
Bronchialkatarrh etc. Der Husten und
der Auswurf nehmen ab, der
Appetit nimmt bedeutend zu und
infolgedessen auch das
Allgemeinbefinden. [4130

Erhältlich in allen Apotheken
in Flaschen à Fr 3.— und Fr. 5. —

j Ällemfabrikanten: Lüdy & Oœ»
Fabrik chEm.-pharm. Produkte, Burgdorf.

+î|îagerkeit+
Schöne, volle Körperformen, gesundes,
frisches Aussehen durch „Securiai(
Kraff-Nährpulver. Stärkung des
Gesamtnervensystems. — Glänzend bewährt
Ueberrasch.Wirkung. Preis per Dose Fr.2.25.
5 Dosen auf einmal Fr. 9.—. (0 4200 B) [4191

+ Louis Pfliiger gL
BAS EL 10 rr

Senzburger
Confitären

j^^^42°4

sind anerkannt die besten; billig,
wohlschmeckend, gesund und nahrhaft für
Jedermann, dürfen sie daher in keinem
Haushalte fehlen. In allen besseren
Handlungen in Eimern à 5, 10 und 25 kg, sowie
in Patentflacon à ca. Ys und 1 kg Inhalt

zu haben

Conservenfabrik £enzburg
v. Henckell & Roth,

Schweizer Frsmsn-ZeUuns — Blätter für den häuslichen Kreis

Schicksalsfädrn.
Von einem seltsamen Wiedersehen auf hoher See

wird aus Staab in Böhmen berichtet: Vor einiger
Zeit ist der Hutmacher Max Stracka, welcher mehrere
Jahre hier sein Gewerbe ausübte, mit seinem jüngsten
Sohne nach Amerika ausgewandert, wo sich bereits
fünf seiner Kinder befinden. Ein Sohn war vor
18 Jahren nach einem heftigen Streite mit seinen
Eltern nach Amerika geflüchtet und war seit dieser
Zeit verschollen. Frau Stracka hat mit ihrer jüngsten
Tochter erst kürzlich von Hamburg aus die Ueberfahrt
nach Amerika unternommen, nachdem sie hier noch den
Warenvorrat und die Mobilien verkauft und sonstige
Familienangelegenheiten geordnet hatte. Auf hoher
See machte Frau Stracka die Bekanntschaft eines
Matrosen, der ihr mit besonderer Freundlichkeit
entgegenkam und insbesondere die Tochter äußerst liebenswürdig

behandelte, weshalb die Mutter in dem strammen

Matrosen schon einen Freiersmann erblickte. Der
Umstand, daß der Matrose die Gesellschaft der Tochter
aufsuchte und mit ihr manche Zeit in traulichem Ge-
plauder zubrachte, bestärkte noch ihre Meinung. Doch
nahm die Angelegenheit bald eine andere Wendung.
Eines Tages teilte eine der mitreisenden Frauen an
Bord der Frau Stracka mit, daß der Matrose ihr
seit 18 Jahren totgeglaubtes Kind sei, das nach einem
abenteuerlichen und wechselvollen Leben nun als Matrose
eine gute Stellung gesunden hat. Der Matrose hatte
die Frau um Mitteilung dieser Nachricht gebeten, da
ihm davor bangte, sich der bejahrten Mutter so plötzlich

zu erkennen zu geben. Freudenthränen, Küsse und
Schicksalsschilderungen waren der Schluß des kleinen,
sich auf hoher See abspielenden Romans.

Es war früher viel mehr Sitte, sich einen Vorrat
von Seife anzulegen, damit letztere gehörig austrocknen

könne und sich beim Gebrauch weniger rasch abnütze.
Gerade jetzt, wo die großen Frühlings-Wasch- und
Scheuertage bevorstehen, sollte keine vorsorgliche Hausfrau

versäumen, sich ein gewisses Quantum Seife zu
verschaffen, um diese dann später in gehörig trockenem
Zustande verwenden zu können. Sunlight-Seife eignet
sich hiefür ganz besonders, indem sie, vermöge ihrer
vorzüglichen Zusammensetzung,kaum merklich eintrocknet,
während andere Seifen bedenklich zusammenschrumpfen,
woraus man sicher schließen kann, daß sie zuviel Wasser
enthalten, dagegen aber zu wenig Fette und Oele.
Daraus erklärt es sich auch, warum Sunlight-Seife
ausgiebiger und wirkungsvoller ist als andere Seifen,
denen gegenüber sie überhaupt einzig dasteht als garantiert

absolut rein und frei von schädlichen Bestandteilen.

s4ê->,

Ssnnes» lmts àsss: Vlaltsr iZ>gax,glmàti.

r A.II« Zîìeitlv» ii» iivsìtî»' làstsr ì>srsltwi1dgst.
W?" HI?»»«8tv >»îli»«ii und îìii < t«I»t O»i>. i und lilîlwMAvn.

IS4O ASAN. Sps^isl - OssQkâft

««»»»« neben Urvssinünstsr auf llorl Türieb.,

A-Vizkemmn-Zineelit
dklillàk Z^ünivk Kkàldok

Lpsàl - Lesebäkt
einfaolior umi keiner lisobgoräte

unä kosteoko ftllZ
in Hicàl, lîavssr-ârm, ^lt-Xuptor

la la versilbert, sebt Silber,
praektvolle preiswerte

!ioo>i?eit8 - kesokenks
Vvànzer Sis rvisli illiistr. lrsislià.

KIM«Mrb«rej, àniiià àsàllàlt
tirrcZ. Oruoksrsl
â »iitlllisvvrzxer, vormals

H.. QsipsI in Lasst.
prompte àskilbruvs <lsr mir in àktras
(llkl^) sssebsvoii Lülelctsn. sll>8k

Teils Ibnen ergeb. mit, dass lob. von der lfleigung ?:um Trinken vollständig
befreit bin. Leitdsm iob die mir von Ibnsn verordnete Xur durobgsmaobt, babs
iob kein Verlangen msbr naob geistigen Ostränken unck kommt es mir niobt
msbr in den Kinn, in ein IVirtsbaus ^u geben. Der Ossellsobatt balbsr muss iob
smr Lsltsnbsit sin (Tlas Bier trinken, doob llnds iob keinen Oesobmaok msbr
daran. Ois frübsrs Osidsnsobakt 2:um trinken ist gan?: vsrsobwundsn, worüber
iob ssbr glüokliob bin. lob kann Ibr brisll. Trunksuobt-Osilvsrfabren, das Isiobt
mit und obns wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren Oa-
milisn als probat und unsobädl. empfsblen. Oimmel, Xr. Osls, i. Loblssien, 4. Okt.
1903. Osrm. Lobönksld, Ltsllsnbss. VW^Vorstsb. si^enb. lflamensuntsrsobrift d.
Oerm. Lobönfeld in Oimmsl beglaubigt: Himmel, 4. Okt. 1903, der Oemsinds-
vorstand: blenüsl.^WW l^dr.: Privatpoliklinik lîlarus, lîirobstr. 405, Klarus. s3913

Sronolìiîiu
4>r

ist sin neues, von ^.er^tsn viel-
faob verordnetes, bervorragsndes
und siobsr wirkendes Heilmittel
gegen Vknoniisvken Uusì«i»,
ferner gegen Oeuobbusten, Oron-
obialkatarrb sto. Osr Husten und
der Auswurf nebmsn ab, der
Appetit nimmt bedeutend sm und
infolgedessen auob das ^.llge-
msinbstindsn. s4130

Orbältliob in allen d,potbeken
in Olasoben à Or 3.-— und Or. 5. —

î àlilkààiàl l.ürlzf K V«.
fsdrill clim.-B^ni.l'lluIiillk, Kurgliorf.

^-Alsgerkeit^»
3à0Q6, volle Lloryerkornien, Fesiinclss,
krisodes àsZelisii clurod. e O u n î

Knsfî dlâknpulven. StâàllA ^63 (?e

sg-llatuerveQS^rsà. HläonerKl dewälirli
IIsdei-i-aZoli.^Virkiiiis. ?rsi3 per Vo36 I^r.2.25.
5 Dosen, auk einmal L'i'. 9.—. ^299 B) ^4191

-L- I.VUÎS pflügen

êensliurgvr
Confitüren

sind anerkannt die besten; billig', wobl-
sobmsöksnd, gesund und nadrbaft für
dsdsrmann, dürfen sie dabsr in keinem
Oausbalte ksblen. In allen besseren Hand-
lungen in Oimsrn à 5, 10 und 2b kg, sowie
in Oatsntklaoon à oa. '/z und 1 kg Inbalt

2iu babsn

konzervensàik Lenàrg
v. tivnvko» à. kîotb
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